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Mathematik oder einfach nur Rechnen 
Tiefes Verstehen oder Auswendiglernen 

 

Die Beliebtheit des Mathematik-Unterrichts hält sich bei vielen Schülern in Grenzen: „diese blöden 
Bruch-, Prozent- und Zinseszinsrechnungen“, „immer diese Dreisatzaufgaben, und dann auch noch für 
proportionale und antiproportionale Zuordnungen“, „wofür ist eigentlich der Sinus, Cosinus und Tan-
gens gut?, „Textaufgaben kann ichaußerdem überhaupt nicht“, „warum muss ich das alles schriftlich 
rechnen können und verstehen, wenn es mit dem Taschenrechner doch alles viel einfacher geht“, und 
„wozu brauchen wir eigentlich Vektorrechnung, Differential- und Integralrechnung in unserem späte-
ren Leben“? 

In diesem didaktisch orientierten Vortrag wird eine Vielzahl von Missständen im aktuellen Mathema-
tikunterricht für ganz unterschiedliche Klassenstufen exemplarisch vorgestellt und diskutiert, die zu 
solchen Einstellungen und großem Frust bei so manchem Schüler führt. Es soll die große Bedeutung 
der Mathematik auch für deren Leben herausgestellt werden. Immer nur Rechnen und Auswendigler-
nen ohne ausreichende Motivation macht dabei keine Freude. Es geht vielmehr um die Vermittlung 
tieferen Verstehens der Zusammenhänge, wodurch das Selbstwertgefühl der Schüler gestärkt wird. So 
manches muss dafür in der Lehrerfortbildung, am Lehrplan und der konkreten Unterrichtsgestaltung 
in Zukunft unbedingt deutlich verbessert werden. 

      Themenübersicht 

1. Über die Bedeutung von Mathematik und Rechnen 
2. Hintergründe der großen Unbeliebtheit dieser Fächer 
3. Exemplarische Kritikpunkte am Mathematikunterricht 
4. Notwendige Verbesserungsvorschläge zum Curriculum 
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